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Ines Höhne, Wiebke Köpp, Olaf Rüffer (LFE im Landesbetrieb Forst Brb. – 2016) 
Recherche im Archivbestand d. Hochschule f. nachhaltige Entwicklung (HNEE) Eberswalde u. LFE 

 
Aus: Bestandesgeschichte des Preußischen Hochschulforstamtes Chorin. Schriftenreihe der 
Akademie der Deutschen Forstwirtschaft Band 6/1 und 6/2 
Band I Bestandsbeschreibung 
Band IIBestandskarten 
 
Bestandesgeschichte Oberförsterei Chorin  

Aktuelle Flächenbezeichnung: Abt.: 129a1 
 
Abteilung 129(K 113/114) Hainbuchen-Buchenwald mit tlw. TEI u. RBU Überhältern 

B 7-8: 

9,7 ha Räumde: 230 j Ei und Bu; 120 j Hbu und 30 j Bi. 
4,6 ha Blöße, die als Saubucht dient. 
11,9 ha 80 j Bu mit 58 Stück 220 j Ei, 475 Klafter 220 j 
Bu, 11 Klafter 220 j Hbu, 36 j Bi. 
0,9 ha 80 j Bu mit 3 Stück 200 j Ei, 14 Klafter 200 j Bu, 
46 j Bi. 
0,3 ha30 j Ki mit gleichalt Bi. 
3,7 ha 36 j Bi mit 30 Stück 200 j Ei, 48 Klafter 200 j Bu. 
3,8 ha 180 j Bu mit Ei, 36 j Bi. 
3,8 ha 120 j Bu mit 9 Klafter 100 j Hbu, 36 j Bi. 
 
 

aktueller Kartenausschnitt 
 
 
Abteilung 129 (K 115/116) 

 
Um 1750 Pflanzung einiger WLI vor der alten (1826 
aufgegebenen) Försterei durch Vorgänger von OBF. Weber, 
WLI war einzeln und truppweise in reinen alten 
Laubholzbeständen vertreten (Gaffron, 2009) 
 
 
 
Acker- Westseite (Forstacker der eh. Revierförsterei, die 
1826 aufgegeben wurde) 
 
107o:Blöße 1801/1804 mit Ki und Bi Samen besät, meist am 
Rand 24 Klafter Ei, 40 Klafter Bu.  
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Acker- Westseite  
 
107 b:19,2 ha 60-70 j Bi (100 Klafter) und Ki (73 Klafter), 
unvollkommen, mit 180 j und ält Ei (58 Klafter), Bu (539 
Klafter). 
 
107 c:16,0 ha 20 j Ki, ziemlich gut , mit 6 Klafter alten Ei 
und 48 Klafter Bi. 
 

aktuelle Karte 
 
 
 
 
107b:16,2 ha 30- 35 jKi mit Bi, fast voll. 
 
107c:6,3 ha 1 j Ki Saat, (eh. Dienstacker) noch nicht 
vollständig, Nachbesserung durch Pflanzung Erle  
 
 
 
 
 
 
(1861) 249 b: 5,6 ha Ki mit Bi 50- 55 j, stammweis und 
horstweise licht, z T lückig, besonders wo horstweise Bi 
dominiert. Ziemlich gutwüchsig. Eingesprengt einzelne 

überwachsene Bu und Hbu 50 j. DA 52, V 7. Ki 427 
Klafter, Bi 30 Klafter. Längs Abt a ein Streifen fast reiner 
Bi mit einzelnen Hbu und Ki, 50 j. An Britzer Str. am Rand 
von Abt c 3 Stück Li und 1 Stück Ei.  

 
249c: 5,8 ha Früh Dienstland. 19 j Ki Streifen Saat mit Bi, 
Asp, an Wiese und am Fließ ein Streifen 19 j Erl. Überall 
gutwüchsig und fast geschlossen. Am v-Gestell ein 
Streifen lichter 90 j Ki und Bu. DA 19, V 8. Verjüngung 
durch Ballenpflanzung. 
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128 b: 4,1 ha 2- 22 i M 12 j Ki aus Saat, durch 
Pflanzung viel nachgebessert. Im Osten 15- 22 j, 
Westen 2-9 im Mittel 5 jährig, durch Engerlingfraß 
zurückgehalten und noch ergänzungsbedürftig, mit 
80 j Überhalt. Meist einzeln, im SW stark gemischt 
mit Bi Anflug und mit einzelnen Ei und Hbu. 
Stellenweis ausgepflanzt mit 6-8 j Fi, die meist 
kümmern. V 8.  
 
(1888) 129 a: 1,5 ha 8- 12 i M 10 j Ki aus Saat 
durch Pflanzung nachgebessert, mit einzelnen 
gleichaltrigen Bi und einzelnen Ei und Hbu, mit 80 
j Überhalt. V8.  
 
129 b: 6,2 ha 45 j Ki aus Saat auf früh Acker, an der 
Wiese stellenweise gleichaltrige Erlen, an Straße 4 
Stück alte Linden. Norden leicht geschlossen, 
Süden mit größeren Lücken, die sich durch 
Weichholz, Ei, wenig Bu und Hbu Anwuchs meist 
zugezogen haben. Wuchs nach Osten abnehmend. 
V8. 1888/91 Bu Unterbau d. Plätzesaat. 
 

 
 
(1909) 128 b: 4,1 ha 25-40 i M 30 j Ki, stammweis 
gleichaltrige Ei und Bi, im SW glalt Li und Hbu 
Unterholz. An Straße stammweis 150 j Ki. V 10.  
 
129 a: 1,7 ha 25- 35 i M 30 j Ki, stammweis 150 j Ki. V 
10.  
 
129 b: 7,2 ha 60-70 i M 65j Ki, Bu Unterholz. Im W 
stammweis 150 j Liund Hasel Unterholz. V 10. 
 
 
 
 

 
1929: 128 b: 3,8 ha 45-60 i M 50 j Ki, gutwüchsig, 
etwas ästig. Einzglalt Bi und Fi. Auf ganzer 
FlächeBu, Hbu, Li Jungwuchs bis 10 m hoch, im 
Osten lichter, sonst geschlossen. V 10.  
 

129 a: 1,6 ha 45- 55 i M 50 j Ki, wüchsig, ästig. 
Stammweis unter- und zwischenst Bu mit einz Ei 
und Fi im SW. An Straße einz BuÜberhalt. V 10.  
 
129 b: 6,9 ha 80- 90 i M 85 j Ki, geschl mit einz 
licht Stellen, wüchsig geradschäftig. BuUnterst mit 
Ei 6- 8 m hoch, geschlossen, im S stammweis mit 
Li.Einzelne 170 j Li und Ei und jüng Bi im S. V 9.  
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1935 
 
128 b: 3,8 ha56 j Ki 965 fm, Ei 7 fm, Bu 4 fm, Hbu 11 fm, Bi 4 fm, Li 26 fm, Asp 1 fm, Fi 
13 fm, 175 j Ki 32 fm = 279 fm/ ha. V 10. 25 j Bu, Hbuunterst. V 6.  
 
129abd: 11,0 ha 91 j Ki1418 fm, 61 j Ki 944 fm, 50 j Ei 49 fm, Bi 24 fm, Li 122 fm, Asp 25 
fm = 235 fm/ha. V 8. 35 j Bu, Hbu, unterst. V7. 
 
LFEArchiv 

Aus: Die Fortführung der OlbergschenBestandesgeschichte in der Oberförsterei Chorin am 
Beispiel des Revieres Senftenthal. Von Werner Döbert Revierförster im Revier Senftenthal von 
1948- 1990. 

 

Bestandesgeschichte Oberförsterei Chorin Revier Senftenthal 

Aktuelle Flächenbezeichnung: Abt.: 129a1 

 
(1953)128 a1: 3,27 ha108 j Ki, 1213 fm, ger- 
mittlBaumholz; Unterstand: 3,72 ha 25 j Bu, 51 fm, 
Jungwuchs – stark Stangenholz, einige gleichwüchsige 
Ei, Hbu u. Li.Ki 10(Bu 10) Rb/Ustd 
128a2: 3,97 ha 76 j Ki, 914 fmgerBaumholz,einzelne 
gleichwüchsige Fi, Ei u. Li. 
Unterstand: 2,78 ha 40 j Li, 95fm u.1,19 ha 40 j Bu, 
Jgw- gerBmh, stwtrpw gleichwüchsig Bu, eiz und trpw 
einige Ei u. Hbu. Ki 10 (Li7, Bu 3) Rb/Ustd 
 

129 a1: 161 ha 73 j Ki, 413 fm, gerBaumholz, einige 
alte Überhälter in der Mitte, einige glwzw auch 
utwBu u. Ei, dazu Hasel/Linde Stockausschläge. 
Der Unterwuchs wurde 1949 durch Bodenfeuer 
zumeist zerstört.  

 
 

 
(1964) 128 a1: 8,31 ha120 j Ki, 2285 fm, schw- mittl 
Baumholz, wü, räumdig, im Norden 1 HorstFi (ca 100 
j);Unterstand: 8,31 ha 60 j Bu, 914 fm, schwStgh-
schwBmh, wü, im Süden lü, einzelne Ei, Li u. Hbu. Ki 10 
(Bu 10) Rb/ Ustd 
 
128 a2: 3,50 ha 93 j Ki, 945 fm, schwBmh, wü, lü, 
stllwräumdig; Unterstand: 2,80 ha 50 j Li, 158 fm u. 0,70 
ha 50 j Bu, 53 fm, schwStgh-schwBmh, stammweise einige 
Hbu, einzelne Ei u. Fi, stammweise LiJungwuchs.  
Ki 10 (Li 8, Bu (Hbu) 2) Rb/Ustd 
 
129 a: 1,12 ha 75 j Li, 358 fm, schwBmh, wü, im NOlü; 
0,90 ha 120 j Ki, 291 fmmtlBmh; 0,22 ha 70 j Bu 
67fm,schw- mtlBmh, einzelne Ei, Bi, As u. am O Rand 3 
Stck alte Li „Webers Linden“ u. eine alte Ei (200 j); 
Unterstand: 1,80 ha ca. 12 j Li, Jungwuchs- schwStghwü. 
Li 5 Ki 4 Bu (Ei,Bi) 1 (Li 8)  Mb/Ustd 
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129 b1: 0,69 ha 85 j Ki, 172 fm, schw- mtlBmh, lü. Ki 10  
Rb 
(1977) 128 a2: 3,50 ha 106 j Ki, 416 fm, mtlBmh; 
Unterstand: 3,50 ha 63 j Li, 206 fm, starkes Stgh. Ki 10 (Li 
10)  

 
129 a: 1,09 ha 88 j Li, 445 fm, schwBmh; 
0,65 ha 120 j Ki, 218 fm, mtlBmh; 0,43 ha 83 j Bu, 181 fm, 
schwBmh. Li 5 Ki 3 Bu 2 
 
129 b1: 0,85 ha 98 j Ki, 143 fm, mtlBmh; 0,46 ha 98 j Ki, 
77 fm, mtlBmh; Unterstand 0,57 ha 17 j Dgl, schwStgh.  
Ki 10 (Dgl 4)  
 
129 b2: 2,33 ha 133 j Ki, 783 fm, starkes Bmh; 1,55 ha 73 
j Bu, 539 fm, schwBmh.  
Ki 6 Bu 4   

 

 
 

(1988) 128 a2: 2,30 ha74 j Li, 506 fm, schwBmh, wü; 0,57 
ha 74 j Rbu, 142 fm, schwBmh, wü. 
Li 8 Rbu 2. 
 
129 a1: 1,74 ha99 j Li, 595 fm, mtlBmh, wü; 0,43 ha 94 j 
Rbu, 184 fm, mtlBmh, wü;0,00 ha Ki Restvorrat, 26 
Li 8 Rbu 2  
 
129 a2: 0,73 ha 28 j Dg, 53 fm, stStgh, ger-wü; 0,50 ha 63 
j Rbu, 70 fm, schwBmhwü;  
0,00 ha KiRestvorrat, 11. 
Dg 6 Rbu 4 
129 a3: 2,30 ha 84 j Rbu, 1021 fm, schwBmh, sehr wü; 
0,40 ha 144 j Gki, 150 fm, mtlBmh, wü; 0,25 ha 84 j Li, 89 
fmschwBmh, sehr wü. 
Rbu 7 Ki 2 Li 1 

 
 
 
 


